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Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abonncmentspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

I sertto spreis
für die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Einundachtzigster Jahrgang

Verordnungsblatt für die Stadt Halle nnd den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Veilllgegebithrm 9 Mark

Inserat
für te nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis N Uhr Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

M 8 Tonnabend den 10 Januar 1880
Ausgabe und Annahmestelle für Inserate und Abonnements bei kob vokn gr Steinstraße 73 U Vannvnbsrg Geiststraße 67 ki penne Leipzigerstraße 77

lZsnnendei g Herrenstraße 7 Ii og Landwehrstraße 6

Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Moutag den 12 Januar 1880 Nachm 4 Uhr

Oeffenttiche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 die Wahl der Kommissionen
2 die Bewilligung der Kosten zu verschiedenen baulichen

Veränverungen im Porrierhause des Hospitals
3 die Bewilligung der Kosten zur Herstellung von An

lagen auf dem Fuedrichsplatze
4 die Crtheilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten für

die Jagdnutzung pro 1879/80 bis 1885/86
Geschlossene Sitzung

5 die Ermäßigung des Zinsfußes eines Restkaufgeld
Kapitales

6 die Bewilligung einer Pauschal Entschädigung für einen
Beamten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

vierte

7

Mödz
nzeln
üethe

Telegraphische Depeschen
Berlin 8 Januar Eine unterm gestrigen Tage er

gangene allerhöchste Ordre bestimmt daß die Post und Te
legraphen Berwaltungsgeschäste für Charlottenburg und West
end zum 1 April von der kaiserlichen Ober Posldirektion in
Potsdam auf diejenige in Berlin übergehen

Bern 8 Januar Die Zolleinnahmen der Schweiz
betrugen im letzten Jahre 16 825 860 Frcs oder 1164511
Frcs mehr als im Jahre 1878

Wien 8 Januar Die Polit Korresp, theilt un
ter Reserve ans Cettinje von heule mit die Albanefen von
Gussinje seien heute früh gegen die montenegrinischen Trup
pen ausgerückt letztere hätten sich in Folge strenger Ordre
einen Kampf zu vermeiden zurückgezogen seien aber bei der
Rückwärtsbewegung von den Älbanesen angegriffen worden der
Kampf habe heute früh begonnen Die Ausschüsse der ung
Delegation begannen heute ihre Berathungen Der Ma
rincausschuß votirte die für die Kriegsmarine geforderten
Rachrragetredite der Ausschuß für die auswärtigen Angele
genheiten beschloß daß der vom Ausschuß zu erstattende Be
richt wie bereits in früheren Jahren auch einen allgemeinen
politischen Theil enthalten soll Diejenigen Delegationsmit
gliedcr welche an den Minister des Auswärtigen Fragen zu
richten gedenken sollen dies in der am Sonnabend stattfin
denden Sitzung des Ausschusses thun

Lemberg 8 Januar Der Verkehr auf der Strecke
Zloczow Povwoloczyska der Karl Ludwigs Bahn ist wegen
Schneeverwehung eingestellt

Pest 8 Januar In Folge einer Stauung des Eises
auf der Waag bei Komorn ist daselbst die Brücke weg
gerissen worden das Wasser drängt die Waag aufwärts
das Waagthal ist überschwemmt

London 8 Januar Meldung des Reuter schen
Bureaus aus Konstantinopel von gestern Der Minister
rath berieth heute die Forderung des englischen Botschafters
Layard daß der Ulema Ahmed Tewstk nicht nur nach einer
von Christen bewohnten Insel verwiesen sondern auch da
gegen ihn gefällte Urtheil formell anuullirt werde Die
muhamedanischen Religionsbehörden unterstützen das Ver
langen des Botschafters und erwartet man daher daß die
Pforte demselben zustimmen werde

Rom 8 Januar Der neuernannte österreichisch
ungarische Botschafter am hiesigen Hofe Graf Wimpffen
ist gestern hier eingetroffen derselbe wird unverweilt dem
Könige seine Kreditive überreichen

Konstantinopel 7 Januar Die englischen Konsuln
verlangen in Folge der zunehmenden Hungersnoth in den
Distrikten von Baskala und Bayazid sowie wegen der fort
während steigenden großen Theuerung in Diabekir und Mosul
daß England pekuniäre Hilfe leiste Bulgarische Miliz
truppen haben sich mit Gewalt in den Besitz der griechischen
Kirche in Philippopel gesetzt Aleka Pascha hat in Folge
dessen die Schlüssel zur Kirche in Verwahrung genommen

Washington 8 Januar Im Repräsentantenhause
wurden Borlagen eingebracht wonach für Eisenerze Zollfrei
heit gewährt für Brucheisen eine Steuer von 3 für Stahl
schienen eine solche von 10 Dollars pro Tonne festgesetzt
die Steuer auf baumwollene Garne aber um 2S pCt und
diejenige auf Leinen Fabrikate um 10 pCt erhöht werden soll

New Uork 7 Januar Die Legislative des Staates
Maine ist heute ohne Ruhestörung eröffnet worden Die
Republikaner nahmen an der Konstituirung der Kammern
nicht Theil in Folge dessen wählte der Senat und die Kam
mer ihre Bureaux aus den Reihen der Demokraten

Nachricht
Das Abgeordnetenhaus hielt heute die erste Sitzung

nach den Ferien die 31 der Session Der Abg Tiede
mann zeigt seine Ernennung zum geh Ober Regierungsrath
an hält aber da mit dieser Ernennung weder eine Rang
noch Gehaltserhöhung verbunden in Uebereinstimmung mit
der bisherigen Praxis sich nicht zur Mandatsniederlegung
verpflichtet Das Schreiben wird der Geschästsordnungs
Kommission überwiesen Der erste Gegenstand der Tages
ordnung ist die Berathung des Ministeriums für Handel
und Gewerbe Dieselbe wird von dem Ressortminister

Hof mann mit einem kurzen Vortrage eingeleitet um nament
lich die vielfach verbreitete Auffassung zu widerlegen daß
dieses Ministerium durch die Reichsorgane absorbirt werde
und seine Thätigkeit deshalb nur eine mehr untergeordnete
Bedeutung habe In Wirklichkeit sei das gerade Gegentheil
der Fall Denn je lebhafter die Thätigkeit der Reichsge
setzgebung wäre sei es auf dem Gebiete der autonomen
Gesetzgebung oder dem der Handelsverträge desto mehr sei
seiner ganzen Stellung im Reiche nach Preußen und dessen
Handelsministerium dabei interessirt und in Anspruch ge
nommen Aber nicht bloß die Bedeutung der Gesetzgebungs
arbeiten dieses Ressorts dürften nicht unterschätzt werden es
unterständen demselben auch bedeutende vom Herrn Mi
nister näher bezeichnete Verwaltungszweige Aus diesen
Gründen empfehle es sich denn auch nicht das neue Handels
ministerium den anderen Ressorts gegenüber gewissermaßen
stiefmütterlich zu behandeln Von den beantragten Positio
nen hat die Kommission nur zwei beanstandet die eine be
trifft die in allen Ressorts wiederkehrende Gehaltszulage für
den Zentralbüreauvorsteher die andere die für die Stelle
des Kanzleidirektors geforderten 4200 Mark Der Herr
Minister befürwortet im dienstlichen Interesse dringend die
Bewilligung dieser letzten Summe Auf eine bezügliche An
frage des Abg Sehsfart Krefeld erfolgte die Erklärung
daß die Revision des Gesetzentwurfs betreffend die Errichtung
der Schlachtehäuser vom Jahre 1868 bereits im Werke sei
und eine bezügliche Vorlage baldigst zu erwarten stehe
Abg Kropp wünscht eine strengere Untersuchung gegen Tri
chinen Die für den Kanzleidirektor geforderte Summe wird
demnächst bewilligt

Bei der Gehaltsposition für die Gewerberäthe Fabrik
Inspektoren und Eichungs Jnspektoren spricht Abg Dr Franz
verschiedene Wünsche aus Minister Hofmann giebt dem
gegenüber die Versicherung daß er es für die hervorragendsten

Pflichten seines Amtes halte gerade in der gegenwärtigen
Zeit der socialen Bewegung die Thätigkeit der Gewerberäthe c

genau zu verfolgen Der Entwurf eines Gesetzes be
treffend die Anzeigepflicht bei Unfällen sei in der Aus
arbeitung begriffen und y k auch den Fabrik Inspektoren
zur Begutachtung vorgelegen Die von dem Vorredner ge
tadelte Verfügung daß die Fabrik Inspektoren ihre Kontrole
in den unter Staatsverwaltung stehenden Anstalten in
anderer Weise als in Privatanstalten handhaben müßten
sei durch die Verhältnisse gerechtfertigt und geboten Abg
Dr Franz kann trotzdem nicht zugeben daß eine Zwei
spaltigkeit in der Aufsicht der Fabrik Inspektoren über die
Privat und Staatsindustrie sich rechtfertigen lasse Sie
entspreche weder der Tendenz der Gesetzgebung noch der so
cialen Aufgabe der Fabrik Inspektoren Weitere Debatte
veranlaßte dieser Etat nicht
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Rosenhager Geschichten
Von Ludw Harder Verf von Nach sieben Jahren c

I

Es war der Sonnabend vor Pfingsten Auf Gut
Rosenhag rüsteten sie zum Fest In Barteln und Angen
dorf den beiden dazu gehörigen Ortfchaftm wimmelte es
durcheinander wie in einem Ameisenhaufen Die Weiber
schleppten unermüdlich Backbleche voll Kuchenteich zum Bäcker

und die barfüßigen flachsköpsigeu Kinder welche an den
Hecken der kleinen blumenbunten Gärten oder mitten im
Staub der Dorfstraße kauerten klatschten jubelnd in die
Hände wenn der Festtagskuchen hübsch braun und wohlge
rathen an ihnen vorbeigctragen wurde Der Bäcker war
heute ein wichtiger Mann er und seine Frau konnten die
Backstube keinen Augenblick verlassen Gut nur daß ihre
Netteste die zwölfjährige Suse schon so vernünftig war und
mittelst eines großen Wafsereimers und einer ungeheuren
Scheuerbürste die Hausdiele zu Ehren des kommenden
Festes wenn nicht rein so doch wenigstens naß machte

Im Kruge ging es auch lebhaft zu Es war eine
frische Ladung Bier von der Stadtbrauerei gekommen Die
kräftigen Pferde standen noch ausgeschirrt vor der Krippe
und während die Männer mit manchem Fluch und Stoß
die vollen Fässer in den Keller rollten waren alle weib
lichen Mitglieder der Familie geschäftig den Boden des
Tanzsaales zierlich mit weißem Sand zu bestreuen und seine
Wände mit grünen Tannenreisern zu dekoriren Auf der
Diele lagen schon die frischen Maien welche am Abend zu
beiden Seiten der Thüre aufgestellt werden sollten

Die kränkliche blasse Natherin dort im letzten Häus
chen welche sonst nicht übermäßig mit Arbeit geplagt wurde
hatte auch die ganze Nacht hindurch nähen müssen um nur
die versprochenen Festkleider rechtzeitig liefern zu können
Diesmal war auch eines für Komtesse Erna dabei Das
kostete viel Mühe denn natürlich sollte es ein Meisterstück
werden und dort kam auch schon die kleine Komtesse
mit ihrer Gouvernante den Weg oom Gute herunter Sie
kam selbst denn aus dem Schlosse ging alles drunter und

drüber Der jüngste Sohn Alex wurde für die Feiertage er
wartet die alte Gräfin hatte wieder ihre böse Laune die
junge kümmerte sich um nichts und Ernas Bonne die
schon an dreißig Jahre die gräflich Orloggfchen Kinder er
zogen plättete gerade ein sehr komplizirtes Musselinkleid
für Komtesse Lori und hatte mit ihrer verdrießlichsten Miene
versichert sie werde an einem solchen Tage gewiß keinen
Fuß aus dem Hause setzen die Nähliese könne das Kleid
selber bringen

Das meinte die Liese auch als sie mit vielen Knixen
und Entschuldigungen ihr fertiges Machwerk übergab

Aber die junge Gouvernante erwiderte freundlich
Nein Liese der Gang würde Sie um eine Stunde Ihrer

Arbeitszeit gebracht haben während es für uns gleichgültig
war nach welcher Seite wir unseren Morgenspaziergang
unternahmen

Und die achtjährige Komtesse welche unterdessen die
bunte Katze vom Stuhl genommen und zwischen den blü
henden Pelargonien und Pantoffelblümchen auf dem Fen
stersims durch die Scheiben hatte sehen lassen gerade wie
Cousine Walburg in der Residenz rief lebhaft Ich
komme gern Es ist hübsch bei der Liese viel hübscher als
bei der Madame Solin in der Stadt wo ich so viel an
pvobiren muß Und sie hat auch keine Katze und keine
Blumen ein Ausspruch welcher ein glückliches Lächeln
auf das Gesicht des armen Mädchens rief

Dann kehrten die beiden zwischen den grünen Knicken
langsam zum Herrenhaus zurück

Die Gouvernante war in Wirklichkeit kaum 19 Jahre
alt aber man hätte sie leicht für sechsundzwanzig halten
können nicht daß sie verblüht aussah Im Gegentheil
es lag etwas unfertiges unentwickeltes in ihrer Gestalt so
wohl als in dem faltenlofen Gesichtchen und man fragte
sich verwundert was es sei

Ihre Züge wenn man sich die Mühe nahm sie ein
zeln zu betrachten waren hübsch kein Tadel an den großen
grauen Augen Man entdeckte mit einer Art von Erstaunen
daß das bräunliche Haar welches so peinlich glatt um die
Schläfen lag und sich in solch musterhaften Flechten in mög
lichst engem Raum um den Hinterkopf wand in der Frei

heit von seltener Fülle und Schönheit sein müsse Aber es
fehlte dem allen der belebende Funke die Frische das Glück
der göttliche Leichtsinn der Jugend der so manch häßliches
Gesicht mit Reiz übergießt Wie sie so daherkam in dem
geschonten ein klein wenig verwaschenen grauen Kleidchen
mit dem philisterhaft zurückgeschlagenen Kragen nnd dem
dunklen Hut den ohne Scheu eine Sechzigjährige hätte aus
setzen dürfen da glich Wanda Richter einer farblos im
Dunkel emporgeschossenen Pflanze einer späten Knospe
deren Entfaltung der Winter hemmt und die langsam welkt
ohne je zur Rose erblüht zu sein

Die Kleine mit den grauen Augen hatte eine einför
mige trübe Kindheit hinter sich kein einzelnes großes Un
glück aber die täglich neue Misere einer mit Anstand ge
tragenen Armuth ein stilles schleichendes Elend welches
die Herzen abstumpft und die Wangen bleicht Sie war
von guter Familie aber sie hatte ihren Vater kaum ge
kannt So lange sie denken konnte arbeitete ihre Mutter
für ihr täglich Brod Sie fand es natürlich daß auch
sie arbeiten mußte Mochten andere Kinder ihre Schul
aufgaben vernachlässigen und fröhlich in Wald und Feld
umherstreifen sie durfte das nicht sie lernte ja um zu
verdienen Obendrein kostete die Schule der armen Mutter
so viel Darum sobald die Arbeiten vollendet waren saß
Wanda am Stickrahmen ebenso eifrig wie die Mama
es waren immerhin einige Groschen die sie gewann für
Hefte und Bücher Dann nach der Konfirmation trat
sie ins Seminar Nun galt es erst eifrig fein Sie
mußte ein gutes Examen machen wie sollte sie sonst
eine Stellung finden Jetzt gab sie auch schon Privat
stunden soviel ihre Studien irgend erlauben wollten Das
schasste besser als die Stickereien der armen Mama die
ohnedies zu kränkeln anfing Es gab sogar einen Tag in
der Woche an welchem sie drei Mark mit nach Hause
brachte Sie meinte das sei sehr viel aber es war doch
nicht genug Es klemmte sich hier es klemmte sich da
Dann mußte nach Thränen und schlaflosen Nächten ein
liebes Schmuckstück aus Nimmerwiederkehr ins Pfandhaus
wandern dann was fast noch bitterer war ein Bettelbrief
an einen reichen Verwandten geschrieben werden



Beim Etat der Staatsarchive bringt der Abg Schmidt
die seil einigen Monaten in der Presse in Folge einer
Broschüre des früheren Professors der Rechtswissenschaft vr
Grimm zu Wiesbaden gegen die Archivverwaltung erhobenen
Beschuldigungen zur Sprache welche der Regierungskommissar
Direktor der Staatsarchive I r von Sybel alsbald als
durchaus unbegründet nachweist Abg Bachem tadelt die
neueren Publikationen der Staatsarchive welche den Charak
ter der sog aktenmäßigen Darstellung durchaus nicht an sich
trügen sondern vielfach subjektiv gefärbt seien Selbst die
Auswahl der Urkunden trage eine subjektive Richtung Die
Archivverwaltung müsse sich aber auf Quellenmaterial und
Regesten beschränken und die Gerichtsforschung Privaten
überlassen Abg Dr Lieber tritt in breiter Ausführung
für den Professor vi Grimm ein dessen Beschwerden über
die Unzugänglichkeit der Archive für Private doch nicht so
unbegründet erscheinen könnten In der gegenwärtigen Methode
der Publikationen der Archivverwaltung erkennt er den Be
ginn einer systematischen Quellenvergiftung der Geschichte
Regierungskommifsarius Dr von Sybel geht zur Wider
legung des Vorredners ebenmäßig auf die thatsächlichen
Vorgänge des betreffenden Falls des Näheren ein und rühmt
wiederholt die Pflichttreue der preußischen Archivbcamten
ohne jede Ausnahme Abg vr v Cuny tritt der Behaup
tung des Abg Bachem bestimmt entgegen daß die vor
einigen Jahren erfolgte Mehrbewilligung für die Archivver
waltung nur in dem Sinne erfolgt sei daß jede geschichtliche
Darstellung für dieselbe ausgeschlossen sein solle Die in
zwischen von den Abgg Bachem und Frhrn v Heereman
beantragte Resolution auszusprechen daß die für die Publi
kationen der Archivverwaltung bewilligten Mittel nur zur
Ausgabe von Quellenmaterial und Regesten zu verwenden
seien sei für ihn durchaus unannehmbar denn sie bedeute
ein Mißtrauensvotum gegen alle patriotische preußische Ge
schichtsschreibung Besonders spricht er im Gegensatze zu
verschiedenen Vorrednern seine volle Anerkennung für das
Lehmann sche Buch die katholische Kirche in Preußen bis
zum Jahre 1740 aus Abg Schmidt Stettin bittet
im Interesse der Wissenschaft wie der Selbstthätigkeit der
Archivverwaltung dringend um Ablehnung der Resolution

Auch der Regierungskommissar Dr v Sybel legt die
großen Unzuträglichkeiten dar welche die Annahme der Re
solution mit sich führen müsse Abg Dr Petri dem die
bezüglichen Verhältnisse genau bekannt sind findet daß Pro
fessor Grimm in seiner Mißstimmung in der Verurtheilung
der Archivverwaltung jedenfalls zu weit gegangen sei Im
Uebrigen erklärt auch er sich gegen die Resolution deren An
nahme das Ende der wissenschaftlichen Archivverwaltung
überhaupt sein würde Abg Dr Gneist betont daß es
ja Niemand benommen werde dasselbe Material welches
das qu Lehmann sche Buch enthalte nach seinem Sinne
zu gruppiren und zu färben Im Allgemeinen wären die
Publikationen aus der preußischen Geschichte durchaus wün
schenswerth je rückhaltsloser sie erfolgten desto mehr werde
die deutsche Nation die Dynastie der Hohenzollern achten
und ehren lernen Aber solche weiteren Kreisen verständ
liche Publikationen würden nur von berufsmäßigen Archiv
beamten ausgehen können Die Resolution sei daher abzu
lehnen Abg Bachem sucht wiederholt die subjektive Fär
bung des Lehmann sche Buches darzuthun Abg Freiherr
v Minnigerode erklärt daß seine politischen Freunde
die Resolution ablehnen würden da zur Zeit keine Veran
lassung zu einer solchen vorliege Sie setzten indeß voraus
daß die Archivverwaltung einen äußerst delikaten Gebrauch
von ihrer Machtvollkommenheit mache was seiner persön
lichen Auffassung nach unter der politisch prononzirten Par
teistellung des derzeitigen Archivdirektors besonders geboten
sei Abg Windthor st spricht für die Resolution Mit

Geldern des Staats dürfe keine offizielle Geschichtsschreiber
zunst geschaffen werden welche keine unparteiischen objekti
ven Geschichtsbücher liefern könnten

Nach Bewilligung des Ordinariums und Extraordina
riums der Staatsarchive wurden noch die Etats der beiden
Häuser des Landtags nach den Vorschlägen der Budget
kommission ohne Debatte genehmigt Für morgen steht auf
der Tagesordnung das Gesetz betreffend die Besteuerung
der Wanderlager und die Etats der Ministerien der Justiz
und der Finanzen

Berlin 8 Januar
Bismarck kommt vorläufig nicht Er ist sehr

leidend Die Frau Fürstin ist heute hingereist
Die Frage wegen der Organisation der Staats

eisenbahnverwaltung wie sie sich nunmehr gestalten
soll ist im Arbeitsministerium noch nicht zu einem Ab
schlüsse gelangt Gegenwärtig ist man zu der Einsicht ge
kommen daß bei der Ausdehnung des Staatsbahnnetzes die
projektirte Anzahl von fünf Direktionen nicht ausreichen
würde man spricht nunmehr von der Einrichtung von
sieben solchen Auch andere Organisationsfragen der Ver
waltung harren noch der Entscheidung

Es ist schon mitgetheilt worden daß der Kaiser
als oberster Chef der Marine die Admiralität beauftragt
hat zum Abschluß des Verfahrens in Bezug auf den unter
gegangenen Großen Kurfürsten einen umfassenden Bericht
zusammenstellen zu lassen der voraussichtlich seiner Zeit im
Marine Verordnungsblatte erscheinen wird Weiter aber

hat der Kaiser wie die Darmst Ztg erfährt an den Chef
der Admiralität eine für das gefammte See Offizier Korps
bestimmte kaiserliche Ordre erlassen welche als geheim
lithographirt und den Offizieren zugänglich gemacht worden
ist Dieselbe ist in ihrem Gesammtinhalt und Eindruck so
würdig daß deren Veröffentlichung recht sehr zu bedauern
ist Der Kaiser giebt in dieser Ordre nochmals in warmen
Worten seinem Bedauern über den schweren Unglücksfall
Ausdruck und spricht ferner den Offizieren in von hohem
Vertrauen zeugender Weise die Bitte aus sich durch das
unglückliche Ereigniß nicht entmuthigen zu lassen B T

Allem Anscheine nach ist die frühere Absicht die
Anzeigepflicht bei gemeingefährlichen Krankhei
ten durch die Reichsgesetzgebung zu regeln vorerst aufge
geben da ganz kürzlich der Oberpräsident der Provinz
Brandenburg unter Zustimmung des Provinzialraths für
letztere jene Pflicht hinsichtlich der Diphtheritis und des
Kindbettfiebers eingehend geregelt hat was nicht geschehen
sein würde wenn ein allgemeines Gesetz bevorstände Bei
diesem Anlasse hat er auch die in dem preußischen Staate
betreffs des Schulbesuches und der Beförderung der Kranken
in die Krankenhäuser bestehenden Gesetzesoorschriften hervor
gehoben wonach bei dem Walten der zuerst genannten ge
fährlichen Krankheit der Schulbesuchszwang zwar nicht zur
strengen Anwendung aber auch die gänzliche Schließung der
Schulen nicht ohne dringende Noth erfolgen und nur von
den Sanitätskommissionen besonders darüber gewacht werden

soll daß in den Schulzimmem stets eine reine Luft erhal
ten und Ueberfüllung vermieden werde An der genannten
Krankheit leidende Kinder m issen aus den Schulen Fabriken
und anderen Anstalten in welchem ein Zusammenfluß von
Kindern stattfindet entfernt werden und sind nicht eher zu
zulassen als bis ihre völlige Genesung und die Beseitigung
ihrer Ansteckungsfähigkeit ärztlich bescheinigt ist

So weit die Pläne unserer Marine bis jetzt gefaßt
und bekannt sind wird die deutsche Kriegsflotte auch im
Jahre 1880 wieder eine sehr rege Thätigkeit entwickeln
Zur Entsendung nach auswärtigen Stationen um dort
schon befindliche Schiffe abzulösen sind vorläufig bestimmt

die gedeckte Schrauben Korvette Hertha nach China und
Japan die Korvette Ariadne nach der Westküste von Süd
amerika zur Ablösung der Korvette Hansa die Korvette
Victoria nach Westindien und das Kanonenboot Möwe

nach Australien Ein Geschwader aus den drei großen
Panzerfregatten Preußen Friedrich der Große Fried
rich Karl der neuen Panzerkoroette Sachsen und dem
Aviso Grille bestehend soll im Frühjahre formirt werden
und dann fünf bis sechs Monate Kreuzfahrten in den
europäischen Gewässern machen Als Geschwader Chef wird
wahrscheinlich der Kapitän z S v Wickede fungiren
Probefahrten sollen die neuen Panzer Korvetten Bayern
und Württemberg die Korvetten Gneisenau und
Stein und die neu reparirte große Panzerfregatte
König Wilhelm unternehmen Das Seekadetten Schiss

Segel Fregatte Niobe das Artillerie Schulschiff Linien
schiff Renown die Schiffsjungen Uebungsschiffe Segel
Briggs Rover und Musquito die Dampf Korvetten
Medusa und Nymphe für das Maschinen Personal und

die sonstigen Vermessungsschiffe werden wie alljährlich
auch diesmal wieder am 1 April in Dienst gestellt um
5 6 Monate in der Ost und Nordsee und bis in den
atlantischen Ocean ihre Uebungsfahrten zu machen Daß
politische Ereignisse Abänderungen dieser Pläne bewirken
und noch weitere Indienststellungen von Schiffen erforder
lich machen können ist selbstverständlich

Die Ziehung der 4 Klasse 161 königlich preußi
scher Klassen Lotterie wird am 16 Januar d I Morgens
8 Uhr im Ziehungssaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang
nehmen Die Erneuerungsloofe sowie die Freiloose zu dieser
Klasse sind unter Vorlegung der bezüglichen Loose aus der

3 Klasse bis zum 12 Januar d I Abends 6 Uhr bei
Verlust des Anrechts einzulösen

Predigt Anzeigen
Am 1 Sonntage nach Epiphanias den 11 Januar 1880

predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Communion Derselbe Nachm 2 Uhr Kinder Gottes
dienst Herr Superintendent Förster Abends 6 Uhr
Herr Superintendent Förster

Montag den 12 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Consistorialrath O Dry ander

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger
Weicke Nachm 2 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa
ran Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diak Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Focke
Abends S Uhr Herr Domprediger Albertz

Vormittag 11 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Hering

Nachm 1 /z Uhr Wiederbeginn des regelmäßigen Kin
dergottesdienstes Herr Domprediger Albertz

Zu Reumarkt Sonnabend den 10 Januar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 11 Januar Vorm 10 Uhr Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 6 Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Mittwoch den 14 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Ho ff mann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Mittwoch den 14 Januar Vorm 10 Uhr Beichte

und Communion Herr Pastor Knuth

Da auf einmal änderte sich alles wie im Zaubermär
chen so wenigstens schien es Wanda Verwöhntere Men
schen würden wenig außerordentliches und auch kein beson
deres Glück in dem betreffenden Umschwung erblickt haben

Wanda machte ihr Examen und erhielt eine Stelle
auf dem Lande mit fünfhundert Thalern Gehalt Fünf
hundert Thaler Die Mama konnte das ganze Jahr da
von leben Aber ein Glück kommt selten allein Zu
gleicher Zeit hatte der reiche Verwandte seine Frau ver
loren und lud Frau Richter zu sich seinem Hause vorzu
stehen Von nun an keine Sorgen mehr Wanda war
ganz betäubt von Glück Sie konnte es nicht fassen und
oft wenn sie den Blick so recht melancholisch zum blauen
Himmel aufschlug siel ihr plötzlich mit freudigem Schrecken
ein daß sie zur Melancholie ja gar keinen Grund mehr
habe daß sie so frei so glücklich so leichtherzig sein dürfe
wie irgend ein Geschöpf unter der Sonne

Als sie heute nach Hause kam winkte Ernas Mutter
sie in ihr Zimmer wo aus dem Tische abgezählt der Ge
halt für ein Vierteljahr bereit lag

Sie sind zwar erst vierzehn Tage hier sagte Gräfin
Anna mit ihrer weichen müden Stimme Aber vielleicht
haben Sie Ausgaben oder Sie wollen Ihren Angehörigen
eine Festfreude machen ich weiß nicht Wir bezahlen
gern das Vierteljahr voraus und Ihre Vorgängerin war
damit zufrieden Nehmen Sie

Wanda stammelte erröthend ein paar Dankesworte
die ein mattes Lächeln auf die Lippen der Gräfin riefen

Wenn Sie vielleicht Einkäufe zu machen haben
der Kutscher fährt heute zur Stadt Die Kinder können
den Nachmittag bei der Bonne bleiben

Die Gräfin lag schon wieder müde in ihrem Schaukel
stuhl ein Buch in der Hand und Wanda ging

Sie flog förmlich auf ihr Zimmer Dort stand sie
still und betrachtete leuchtenden Auges die Summe in ihrer
Hand Sie hatte so viel auf einmal nie beisammen
gesehen und alles das ihr Eigenthum durch ihren
Fleiß erworben hundert fünfundzwanzig Thaler Dann
fing sie an die Eintheilung zu machen Fünfzig Thaler
waren für die Mama O sie sollte dem reichen Onkel

nicht alles verdanken Fünfzig Thaler würde sie sich
zurücklegen für etwaige Ausgaben es war eine erschreck
lich große Summe für ein einziges Vierteljahr Aber dann
blieben noch fünfundzwanzig Thaler Die konnte sie nach
Herzenslust ausgeben für sie durste sie sich schon eine
kleine Freude erlauben Sie wußte freilich selbst noch nicht
welche aber sie steckte die Summe doch mit einem Gefühl
froher Erwartung zu sich als sie am Nachmittag zur
Stadt fuhr um das für die Mama bestimmte Geld selbst
auf die Post zu bringen

Nun saß sie warm eingepackt aus dem Jagdwagen
von dem herab man so weit schauen konnte und ließ hellen
Auges die kleinen sauberen Katen inmitten ihrer blühen
den Gärtchen die hügeligen Wiesen über denen hier und
da ein blauer Meeresstreif aufblitzte die schattigen Wälder
die grünen Koppeln an sich vorüberfliegen Dabei über
dachte sie die letzten vierzehn Tage wie sie mit Zittern
und Zagen ihren Einzug gehalten in das schattige Herren
haus wie die alte Frau mit der Habichtsnase sich bei
ihrem Eintritt aus dem Lehnstuhl emporgerichtet und ihre
Lorgnette zu den schwarzen rothumränderten Augen hebend
die neue Gouvernante wohl eine Minute lang aufmerksam
gemustert hatte ehe sie ihrer Schwiegertochter halblaut
aber doch so laut zuflüsterte daß Wandas Ohr jedes Wort
deutlich auffing Die Baronin hatte Recht meine Liebe
Sie haben nichts für ihre Söhne zu befürchten Das
mit einer wegwerfenden Geberde auf die Neuangekommene

deutend das ist keine Schönheit
Sie fühlte wie ihr das Blut wieder in die Wangen

stieg bei der Erinnerung Und dann hatte plötzlich Gräfin
Anna vor ihr gestanden im langen weiten Morgenkleid
das sie nur selten gegen ein anschließendes Gewand ver
tauschte hatte leise ein paar freundliche Worte zu ihr
gesprochen und sie auf ihr Zimmer geführt Sie hatte
dann die künftigen Zöglinge zu ihr geschickt und war auch
noch einmal wiedergekommen um sich nach Fräulein Rich
ters Wünschen zu erkundigen Ihr Gang war dabei müde
schleppend sie sprach wenig und dies wenige langsam leise

stockend als koste jedes Wort sie Ueberwindung Sie
blickte dem jungen Mädchen auch nicht ins Gesicht während

sie sprach ihre schönen dunkelblauen Augen schienen viel
mehr durch die Mauer hindurch zu schweifen meilenweit
ins Endlose Ein weißes Bologneserhündchen folgte auf
Schritt und Tritt dicht hinter ihrer Schleppe

Die Gräfin erschien Wanda als das Bild höchster
Apathie und doch nahm sie unwillkürlich ein warmes In
teresse an der blassen Frau die ehemals gewiß schön gewesen
war und die ihr jetzt noch hold und voll Güte däuchte
wenn freilich auch mehr von einer leidenden als einer thäti
gen Güte

Wanda fragte wegen der Art und der Erziehung bei
ihr an wegen der Eintheilung des Tages Ich weiß nicht,
sagte die Gräfin gleichgiltig Halten Sie das ganz nach
Ihrem Belieben

Wanda bat um die Erlaubniß die kleine Fifi vom
Jägerhof mit Erna bekannt zu machen O ich weiß nicht,
sagte Gräfin Anna Einige halten derartige Freundschaften
für nützlich andere sind sehr dagegen Ich weiß nicht Ich
möchte daß Erna Freude hat Halten Sie das ganz nach
Ihrem Ermessen liebes Fräulein nur daß meine Mäd
chen recht froh und glücklich sind

An dem mit etwas bewegter Stimme gesprochenen
Schluß des Satzes erkannte Wanda daß das Wohlergehen
ihrer Kinder Gräfin Anna am Herzen lag Man konnte
es an nichts anderem erkennen Am Morgen küßten Lori
und Erna ihre Mutter zum Gruß dann sagte Gräfin Anna
Geht spielen Und sie exiflirten nicht mehr für sie bis

sie kamen ihre Lippen zum Gutenachtgruß zu bieten
Auf diese Weise hatte Wanda eine sehr unabhängige

Stellung Die alte Gräfin die ihr im höchsten Grade un
sympathisch war und blieb sah sie nur selten nur bei den
Mahlzeiten Das war auch die einzige Zeit in welcher sie
mit dem Hausherrn Graf Adalbert Olrogg in Berührung
kam Sie konnte noch zu keinem klaren Urtheil über feinen
Charakter gelangen Er sah der alten Gräfin sehr ähnlich
und war von jähem Temperament doch genügte ein Blick
aus den Augen seiner Gemahlin jedesmal seinen Zorn zu
bändigen Bei aller Heftigkeit schien er doch eine entschie
dene Abneigung zu hegen den Leuten seine Meinung frei
und offen ins Gesicht zu sagen In der Regel nahm er



Freitag den 16 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm S Vs Uhr Herr Kaplan Per er

Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker
Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Nr Geißler aus Altenburg

predigt Sonntag den 11 Januar Vorm 9 /z Uhr und
Nachm 3 /2 Uhr im Saale an der Glauch Kirche 12

Apostolische Gemeinde gr Märkerftraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst 5 6 Uhr
Evangelisten Predigt Freier Eintritt für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 /z Uhr Herr Superintendent
Urtel Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Aus Halle und Umgegend
Am vorigen Montage wurde in aller Stille der

goldene Hochzeitstag der Eheleute Gebhardt Steinweg
gefeiert Es wurde aber dem Jubelpaare am Donnerstag
Abend nachträglich eine Ovation in Form 3 Lieder gebracht
welche Mitglieder der Volksliedertafel recht erbaulich vor
trugen Zum Vortrag kamen Das ist der Tag des Herrn
von Kreuzer Das Lieben bringt groß Freud von Langer
und Nur in des Herzens heilig ernster Stille v Flemming

In den Anlagen der Neuen Promenade welche sich
der alten Volksschule gegenüber befinden war seit heute
Morgen ein lebhaftes Aufsteigen von Dämpfen zu bemerken

Daß dieselben nur einer schadhaften Stelle des bekannten
Kanales der Königsstraße entstammen konnten war selbst
verständlich In der Folge ist auch eine 3 Nieter lange
Strecke eingestürzt Direkt am Promenadenwege betrug die
Tiefe etwa ebenfalls 3 Meter Verschiedene Sträuche und
einer der Akazienbäume sind durch den Einsturz in Mit
leidenschaft gezogen worden Bereits nach 10 Uhr wurde
seitens der betreffenden Behörde der Schaden besichtigt und
Borkehrungen gegen etwaige Gefahren getroffen

Bei dem Steigen der Elster und der Reide in der
Aue am 7 d M kam auch das arme Wild in eine große
Bedrängniß Einige Rehe und Hasen hatten sich auf tosge
löste große Eisschollen geflächtet und kamen mit denselben
über die Auenwiesen geschwommen Gestern ist das Wasser
mehrere Zoll gefallen

Civilstand Meldung vom 8 Januar
Aufgeboten Der Böttcher H Keller und L Kürsch

ner Liliengasse 3 Der Mechanikus Th Sehfsarth
Freudenplan 1 und L Pohl Sophienstraße 18 Der
Gelbgießer R Mühlhau Schmeerstraße 19 und A Schiele
dauchstedt Der Zeugschmiedemeister C F W E Krause
Herzberg und A verw Gothsch Halle

Geboren Dem Zuckerkocher G Müller ein S
gr Brauhausgasse 21 Dem Schuhmachermeister A Wolf
ein S Markt 17 Dem Techniker E Kayser ein S,
alter Markt 24 Dem Dreher A Kluge ein S
Zinksgarten 1 Dem Tischler F Donath ein S Stein
weg 41 Dem Sattler F Schirmer ein S Psänner
höhe 2 Dem Fleischermeister M Grundmann eine T
gr Ulrichstraße 22 Dem Kaufmann R Penne eine T
Leipzigerstraße 77 Drei unehel T Entb Jnst

Gestorben Des Glasermeister M Noah S Max
I M 9 T Lungenschlag Langegasse 28 Des Stein
setzer H Saatfeld S Hermann 1 M 12 T Lungenent
zündung Luckengasse 3g Der Former Karl Teichmann
24 I 5 M 12 T Typhus Mühlgasse 6 Des Hand
arbeiter G Liebar Ehefrau Charlotte geb Becker 40 I
Peritonitis Klinik Der Handarbeiter Karl Kaspar
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Gräfin Annas Bologneserhündchen auf die Knie und sprach
sich im Beisein des Betreffenden gegen dieses aus Zum
Beispiel Ja lieber Joli zu unserer Zeit war das anders
Da hatten die Leute etwas gelernt ehe sie lehrten Unsere
große Lori hier weiß nicht zu sagen in welchem Jahr der
dreißigjährige Krieg anfing Begreifst du mein Hund wozu
sie vier Jahre lang eine Gouvernante gehabt hat Ich
nicht Und so weiter

Die übrigen Familienglieder kannte Wanda nur iu
eküZis Lori hatte sie eines Tages hinauf in die Galerie
gezogen und der neuen Gouvernante ihre Ahnen vorgestellt
Sie wußte von jedem eine Geschichte zu erzählen

Der dort im Jagdkostüm das ist der Graf Wols
Den haben sie todt auf der Mordwiese gefunden hinter dem
Wäldchen Fräulein Richter von Wilddieben erschossen
Und die Bonne sagt es wäre Großmamas erster Mann
gewesen Aber davon darf man nicht sprechen
Die Bonne sagt auch man könne ihn bei Vollmond Nachts
über die Wiese schreiten sehen aber es bedeute Unglück
wenn man ihn sieht Sagen Sie Großmama nur nicht
daß ich es Ihnen erzählt habe die würde böse werden

Und der da in der rothen Uniform das ist
Großpapa den hat Großmama nachher geheirathet aber er
ist schon lange lange todt Das war Graf Wolfs jüngerer
Bruder Sie verstehen Großmama hat zwei Brüder
geheirathet Und dies ist Papa So hat er früher
ausgesehen Er war hübsch nicht wahr Aber
Onkel Hcribert ist noch hübscher der hier das ist
Papas Bruder oder sein Vetter wie mans nehmen
will verstehen Sie Fräulein Richter Er ist Groß
mamas ältester Sohn der Sohn ihres ersten Mannes des
ermordeten Grafen Ich möchte Onkel Heribert gekannt
haben Er war sehr gut sagt die Mama und er sieht
auch so aus Aber er ist nach Amerika gegangen und kommt
nie nie mehr zurück Ja und das sind meine beiden
Brüder Ich bin neugierig welcher Ihnen am besten ge
fällt Sie haben beide eine hübsche Uniform nicht wahr

Mama hat Berndt sehr lieb das ist der Aelteste
Aber Papa hat meinen jüngeren Bruder lieber weil Berndt
so viel Schulden macht Ach was Ihnen darf ich
das schon erzählen Alex kommt Pfingsten da werden
Sie ihn schon sehen

Fortsetzung folgt

Müller 63 I 6
Anstalt

18 T Darmschwindsucht Straf

Gestern und heute trübes Wetter bei fallendem Barometer
Wasserstand der Saale bet Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 8 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 5,02 am 9 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 4,90 Meter

Mehl Börsenverein zn Halle a S
Weizenmehl 00 17,00 bis 17,75

do 0 16,00 16,75Roggenmehl 0 13,50 14,25
do v/1 13,00 13,50

Futtermehl 7,50 8,00Roggenkleie 6,00 ö,25Weizenkleie 4,75 5,25Weizenschaalen 4,50 4,75
Haidemehl 15,00 16,00

Zur Weihnachtsbescheerung der Knaben des
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Vermischtes
Die Zahl der in Berlin ansässigen Rechtsan

wälte beträgt 140
Von der russischen Grenze 5 Januar

Rinderpest In den jüngsten Tagen sind in der Um
gegend von Warschau wiederum mehrere Fälle von Rinder
pest vorgekommen Die preußischen Grenzbeamten sind des
halb angewiesen worden die angeordneten Maßregeln zur
Verhütung der Verschleppung der Seuche genau in Anwen
dung zu bringen

Ein Obelisk aus Käse Am 8 Dezember
wurde in New Iork die internationale Milcherei Ausstellung
eröffnet Unter den interessanten Gegenständen erregte ein
großer Obelisk von 40 Fuß Höhe ganz aus Käse die allge
meine Bewunderung Die Basis wird aus 10 Käsen jeder
eine halbe Tonne schwer gebildet auf diesen liegen 120
Stück Chidder Käse jeder 60 Pfund schwer auf diesen
750 Stück runde Eidamerkäse jeder 6 Pfund schwer darüber
befinden sich 400 junge amerikanische Käse jeder 8 Pfund
schwer und als Spitze über dem Ganzen ein kolossaler
runder Eidamer Käse von 120 Pfund Dieser Obelisk ist
von einer einzigen Firma ausgestellt und enthält 25000
Pfund Käse

Auch die mikroskopische Republik San Marino
hat sich endlich dazu bequemt den Telegraphen einzuführen
Am 1 Januar sandte die republikanische Regierung die erste
Depesche ab welche einen Neujahrswunsch für Italien ent
hielt Die Depesche war an den italienischen Minister des
Innern Depretis in Rom gerichtet

Literarisches
Die Deutsche Roman Bibliothek welche

Eduard Hallberger in Stuttgart seinem Weltblatt
Ueber Land und Meer zur Seite gestellt und welche

vierteljährlich nur 2 kostet wie überaus billig das ist
erhellt am besten daraus daß das erste Vierteljahr für
diese 2 nicht weniger als vier Romane bringt erfüllt
auch in ihrem achten Jahrgang ihre Aufgabe die Elite der
Romanschriftsteller in ihren neuesten Werken in sich zu ver
einigen aus s Trefflichste Jede Nummer bringt zwei
Romane neben einander Blätter aus der neuesten Lyrik
und ein Feuilleton zu leichterer Unterhaltung Karl Frenzel s
sein angelegter und durchgeführter die großen Kreise der
Gesellschaft und der Kunst berührender Roman Frau
Venus erschien uns als eine seiner besten Arbeiten
Claire von Glümer s Dönninghausen fesselte durch die
Kämpfe adeligen und bürgerlichen Blutes die reich mit
sensationellem Reiz ausgestattet waren Das glückliche
Fabulirtalent M v Reichenbach s hat sich in seinem Sohn
des Flüchtlings aus s Glänzendste in Erfindung und Konflikt
bewährt Die Norwegerin Marie Colban erzählt eine ein
fache aber tief ergreifende und rührende Herzensgeschichte
in der Alten Jungfer und Gregor Samarow bringt in

Des Kronprinzen Regiment mit der ihm eigenen historischen
Detailkenntniß eine höchst interessante Geschichte aus der
Zeit Friedrich s des Großen als Kronprinz welche die zahl
reichen Verehrer dieses merkwürdigen Autors ungemein
anziehen und fesseln wird Ein neues brillantes Talent
führt die Roman Bibliothek in dem Roman Lucciola
der Gräfin M Keyserling ein In nächster Aussicht stehen
Lorm s Außerhalb der Gesellschaft Berger s Elementare
Gewalten Byr s Sesam und Joh van Dewall s
Nadina wahrlich ein großer Reichthum fesselndster

Unterhaltung im begonnenen Jahre dem wir fröhlich
Gedeihen wünschen

Lands nnd Hauswirthschaft
Erfrorene Kartoffeln ausgepreßt und auf

Darren getrocknet und dann auf dem Boden trocken gelegt
bewahren denselben Werth für das Vieh bis in den Som

mer Erfrorne Aepfel und Birnen werden zu
Mus eingekocht dieses hält sich in verbundenen Töpfen wie
Pflaumenmus wird dann zu Klösen oder aufs Brod ge
strichen verwendet es muß aber im Keller d h in gleich
mäßiger Temperatur aufbewahrt werden

Militärisches
London 5 Januar Aus der neu ausgegebenen

Flottenliste geht hervor daß gegenwärtig 131 englische
Kriegsschiffe aus verschiedenen Punkten der Erde sich in
Dienst befinden In den chinesischen Gewässern unter Vize
Admiral Coote nicht weniger als 23 darunter aber nur
1 Panzerschiff während die übrigen meist Kanonenboote
sind Das zweitgrößte Geschwader aus 21 Fahrzeugen

darunter 6 schwere Panzerschiffe bestehend liegt unter dem
Befehl des Admirals Hornby im Mittelmeer Auf der
nordamerikanischen Station befinden sich 14 Kriegsschiffe
1 Panzerschiff deren Oberbefehl jetzt an Sir Leopold

M Clintock übergegangen ist Das ostindische Geschwader
unter Kontre Admiral Gore Jones zählt 12 Fahrzeuge kein
Panzerschiff dafür befinden sich 2 Panzerschiffe unter den
10 die unter Kontre Admiral Stirling den Stillen Ozean
bewachen Am Kap und der Westküste Afrikas versehen
ebenfalls 10 Schiffe unter Commodore Richards und in den
australischen Gewässern deren 9 unter Commodore Wilson
den Dienst An der Südostküste Amerikas sind 4 Kriegs
schiffe stationirt die heimische Kanalflotte aber ist gegen
wärtig auf 3 Panzerschiffe und 1 Avisodampfer vermindert
wobei freilich nicht zu übersehen ist daß als erste Reserve
derselben 9 Panzerschiffe allerdings nicht vollständig be
mannt unter dem Befehl des Kontre Admirals Herzogs von
Edinburg bereit sind Sonst befinden sich noch 12 Kriegs
schiffe auf besonderem Dienst außer Landes 6 andere sind
auf dem Heimwege begriffen und wieder 6 andere sind mit
Vermessungsarbeiten beschäftigt

Nachtrag
Berlin 9 Januar

Soeben hat das preußische Abgeordnetenhaus nach
der Weihnachtspause seine Arbeiten wieder aufgenommen
Es liegt demselben noch ein so umfangreiches Material vor
daß es ihm bei dem besten Willen und bei der angestreng
testen Arbeit nicht möglich sein wird dasselbe bis zu dem
im nächsten Monat bevorstehenden Zusammentritt des Reichs
tags zu bewältigen Es werden deshalb nur die noth
wendigsten Gegenstände zum Abschluß gebracht werden können

Zu den Vorlagen von welchen man annahm daß sie dem
Geschäftsdrange zum Opfer fallen müßten rechnete man
auch die umfangreichen Vorlagen über die Verwaltungs
reform Nach ossiciöser Mittheilung legt aber die Regierung
einen so hohen Werth aus dieselben daß sie daraufdrängen
wird noch in dieser Session sie zum Abschluß gebracht zu
sehen Wenn es nicht anders möglich sei soll eine Ver
tagung bis nach Schluß des Reichstages eintreten Diesem
Wunsche werden sich aber noch erhebliche in der Sache
liegende Schwierigkeiten entgegenstellen Die Vorlagen
sollen am künftigen Dienstag zur ersten Berathung gelangen

Das von Deutschland gegebene Beispiel der Verstaat
lichung von bisherigen Privateisenbahnen findet Nach
ahmung in verschiedenen Ländern und zwar geht damit so
wohl Oesterreich Ungarn wie auch Dänemark vor

In Italien geht die Jrredenta bekanntlich besonders
auf die Gewinnung der zu Oesterreich gehörenden Gebiete
mit italienischer Sprache Südtirols und der istrisch dalmati
schen Küste aus Das Haupt und der Begründer der
Jrredenta General Avezzana starb vor Kurzem und bei

seinem Begräbniß gab es einen Skandal Jmbriani der
Sekretär der Gesellschaft hat nun Mittheilungen veröffent
licht welche wenn wahr den Beweis liefern daß die
italienfchen Minister im Grunde des Herzens mit den Be
strebungen der Jrredenta übereinstimmen Obgleich jene
Mittheilungen dementirt wurden so finden sie doch in Wien
Glauben und werden nicht dazu beitragen die Beziehungen
der beiden Staaten zu einander zu verbessern

Die agrarische Bewegung in Irland hat in den
letzten Tagen zu Unruhen geführt Polizisten welche an der
Westküste mit der Aussetzung von Pächtern betraut wurden
sind von einer nach Hunderten zählenden Volksmenge angegriffen
worden Es hat viele Verwundungen gegeben In ganz
Irland herrscht große Aufregung

Dem Tagebl wird aus London telegraphirt
Ueber 4000 ausgediente Soldaten welche aus Indien heim

kehren sollten werden dort behalten Fürst Lobanoff der
neue russische Botschafter kommt hier am 19 Januar an
Alle Nachrichten über eine neuerliche Annäherung zwischen
England und Rußland verstummten plötzlich Die Stim
mung zwischen beiden Kabinetten scheint wieder gespannter
seit Rußland die neue Kampagne gegen Merw offiziell nicht
leugnet General Wolfeley kehrt aus Afrika zurück um das
Kommando eines eventuellen Feldzuges gegen Herat zu über
nehmen Hieraus ist zu entnehmen daß alle Friedensver
sicherungen des Fürsten Gortschakoff nicht genügen um die
anderen Mächte zu beruhigen

Paris 8 Januar Wie es heißt begünstigt Gam
betta den Plan ein WohlfahrtsMinisterium zu gründen das
bei den bevorstehenden Wahlkämpfen allerdings eine tüch
tige Schraube werden kann der Polizeipräsekt soll die
Leitung der Sicherheit für ganz Frankreich übernehmen
die jetzt der Minister des Innern in Händen hat

Das Kabinet hat sich dem Mot d Ordre zufolge
über sein Programm geeinigt Freycinet ist von der Idee
der allgemeinen Begnadigung zurückgekommen weil die
Regierung gefährliche Umtriebe durch die exilirten Journa
listen befürchtet Die Rspublique Fran aise räth keine
Zeit mit dem EntWurfe langathmiger Programme zu ver
lieren sondern schnell zu handeln und alle Ministerien be
sonders die politischen zu säubern Der Voltaire schärst
dem General Farre ein die reaktionäre Minderheit der
Offiziere zu entlassen widrigenfalls er durch einen Civil
Kriegsminister ersetzt werden würde K Z
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Wontag den 12 d Mts Mittags

1Z Uhr versteigere ich im Gasthose zur
Weiutraube Hierselbst einen neuen Presch
wagen Müll Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 1V d Mts von
IS Uhr Vormitt sollen Kellnergasse S
1 Faß Rum 1 Faß Ingwer 1 Faß Psesfer
münz 1 Faß Bitter je ca 40 Liter Inhalt
versteigert werden

I Gerichtsvollzieher
Haus Verkans

Das den Erben der Wittwe Wegner
Lonise geb Herbig gehörige gr Schloß
berg 1 Hierselbst belegene Grundstück nach
der Gebäudesteuerrolle bestehend aus

Wohnhaus mit Anbau links und ca
0,1 a Hosraum Hintergebäude u
Seitengebäude rechts

soll zum Zwecke der Erbtheilung meistbietend
verkauft werden

Termin hierzu ist im Bureau des Unter
zeichneten woselbst auch die Verkaussbe
dingungen eingesehen werden können aus

Sonnabend den 24 V Mts
Nachmittags 3 Uhr

anberaumt

Halle a/S den 8 Januar 1880
Der Justiz Rath

In meinem Lokal Briider
straße 11 gebe ich vom 11 d
Mts das Liter Wßs ls mtt
16 4 ab in die Hänser schicke
W von jenem Datum nicht mehr

NMISvr
Echte Teltower u Märkische Rübchen

Erfurter Brunnenkresse Italiener Blu
menkohl Holländer Rothkohl empfiehlt

Markt 13
Alle Sorten sehr mehlreiche Speise

kartosseln gutkochende Hülsenfrüchte em
pfiehlt Aie tMeiLss Markt 13

im Keller

N z Äst der Zustand eines Leidenden
auch besorgnißerregend oder scheinbar hoff j

nungslos so wird er aus dem Buche Praktische
Winke für Kranke neue Hoffnung schöpfen u volles
Vertrauen zu einem Heilprincip gewinnen welches k
sich durch große Einfachheit ganz besonders
j aber durch nachweisbare Wirksamkeit k

j auszeichnet Die in dem Buche Praktische i

Vinl 16 kür
abgedruckten Briefe glücklich Geheilter beweisen
daß selbst solche Kranke noch die ersehnte Heilung
fanden welche anderweitig vergeblich Hilfe suchten
Obiges Buch kann daher allen Leidenden
wärmstens empfohlen werden umsomehr als auf
Wunsch die Cur brieflich und unentgeltlich durch
einen praktischen Arzt geleitet wird Die Mittel I
sind überall leicht zu beschaffen ein Versuch fast
kostenlos Gegen Francs Zusendung von
20 Pf zu beziehen durch Th Hohenleitner in

Leipzig und Basel

Ein zweithüriger gut erhaltener
Kleiderschrank zu verkaufen

gr Märkerstraße 26 I
Sophas Matratzen mit pol Bettst

Tisch u Kleiderständer verkauft sehr billig
Klausthorstraße 16

Ein st 4M Wagen ein Schlitten in
Pferd zu verkaufen Taubengaffe 10

Selbstgef Ithür Kleiderschr u Wasch
tisch verkaust billig Hermannstratze 8

Hobelbänke verkauft Hanfsack 4
f Schweine i H z schlachten verk gr Steinstr 23

Ein fettes Schwein verkauft Feldstr 9 a
Ein neuer Handwagen für Fleischer pas

st nd ist wieder zu verkaufen Steinweg 4

kMM sstil eii
ANS äsn ksswll LsstirnätliSilön äsi
Lnisör Wassers unter I sitnnA äsr 1
iriinistration äsr Xöni ViiliLlins sl
ssn nsilsn bsi öitst von bsvakrtsr
1Isi ivrg,kt Aö sn clis 6er Nssxi
rations nnä Vvräs uunAs OrAÄNs in
plomdirtsn L zbii obtsln mit Lontrol
strsitsn vorrstlii in Halls bei

otbsksi N IllUMM potlisker
Xolbe xotlisksr U ValtsZott

n in äsr LnAsl potb V
Z zzAr08 Ver8ÄNüt Kasein

Ein Mädchen welches die bürgerliche Küche
versteht und mehrjährige gute Zeugnisse aus
zuweisen hat wird zum 1 Februar gesucht

gr Ulrichstraße 55 II

Bekanntmachung
Der Handelsmann Carl Müller von hier beabsichtigt auf einem erpachteten Acker

plane an der Delitzscherstraße eine Baumschule anzulegen und zu diesem Zwecke Wohnhaus
und Wirthschaftsgebäude dortselbst aufzuführen

In Gemäßheit des 16 des Gesetzes vom 25 August 1876 wird dies Vorhaben
hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß gegen den Antrag von
den Eigenthümern Nutzungs Gebrauchs Berechtigteu und Pächtern der benachbarten Grund
stücke innerhalb einer Präclustofrift von ein und zwanzig Tagen bei der hiesigen Polizei Ver
waltung Einspruch erhoben werden kann daß jedoch letzterer nur auf Thatsachen gegründet
werden darf welche die Annahme rechtfertigen daß die Ansiedelung den Schutz der Nutzungen
benachbarter Grundstücke aus dem Feld oder Garten Bau aus der Forstwirthschaft der
Jagd oder der Fischerei gefährden werde

Der betr iruattonsplan liegt im Polizei Sekretariat II Zimmer Nr 16 während
der Dienststunden zur Einsicht bereit

H alle den 6 Januar 1880 Der Magistrat

Maurergesellen nimmt noch a
Hansbnrg

Polizei Verordnung
Aus Grund des H 5 des Gesetzes über die Polizei Berwaltung vom 11 März 1850

Gesetz Sammlung S 265 wird nach Berathung mit dem hiesigen Magisttat Folgendes
für den diesseitigen Polizeibezirk verordnet

1

Kindern unter vierzehn Jahren ist das Feilhalten und der Verkauf von Waaren irgend
welcher Art sowie das Musikmachen und Darbieten von Schaustellungen in öffentlichen
Schanklokalen Restaurationen und Eonditoreien untersagt

s 2
Gast und Schankwirthe Restaurateure und Eonditoren welche einen derartigen Ver

kehr von Kindern unter vierzehn Jahren in ihren Lokalen dulden verfallen in eine Geldstrafe
bis zu neun Mark im Unvermögensfalle in verhältnißmäßige Haft

Halle a S den 25 Januar 1876 Die Polizei Ber waltung
Der Ober Bürgermeister

von Voß
Großen Abnehmern für Wagenladungen empfiehlt sich znm

Bezüge von glatt gefugter nnd gekehlter Kobelwaare sowie von
rohen und gehobelte Kistenbrettern von 6 iniu Stärke an die auch
in abgepaßten Längen geliefert werden

MbMerkMiuu
bayerischer Wald

Die Lieferung des Bedarfs der Stadt Halle an gußeisernen Kanalschachrdeckeln unt
Sandfängen für das Jahr 1880 soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum
26 Januar 1880 Vormittags 11 Uhr

auf dem Stadtbauamte franco einreichen woselbst vie Bedingungen c offen liegen

Halle den 7 Januar 1880 Der Stadtbaurath
Die Erneuerung Ser Loose

zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 12 Januar c
Abends 6 Nhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

As WUM llkk IickTVmelMUMm kMUMl

MW Wbeülläßt sied iu KMe u U I ip2iSei 8ti Ll886 V V c

Zu stenographischen Aufnahmen aller Art empfiehlt si
ldie tachygr Sektion des Arends schen Stenogr Ber
seins Gefällige Aufträge bei Herrn t
Geiststratze 55 erbeten

Ges Anmeldungen bitten wir Lnisenstrane 10 Partbeginnt am 15 Januar
niederlegen zu wollen

SMtK SVASSt
Hente Freitag Abend Alles in die

der miivertreffliche R0lkstNaslenball mit grobem
ZLttttssu stattfindet

um ZR sv tQ I
Heute Sonnabend

wozu ergebenst einladet F unL /t

Mädchen f Maschine Wheler Wilsvh
Am Klrchthor 2

Ein anst Ätädchen das selbstständig waschen
n plätten kann findet zum 1 Februar b g
Lohn leichten Dienst Niemeyerstr 4 p l

Ein ordentliches reinliches Mädchen für
Küche und Haus wird zum 1 März gesucht

Schmeerstraße 24 i Treppe
Stuben Haus und Kindermädchen

weist nach jüng Kellner u Hansb suche
St d I r vvMiuäe gr Schlamm 10

Ein tüchl arbnts Mädchen sucht 1 Febr
oder spät er D ienst Herxenstraße 20

Köchitttten tüchtige Mädchen f Küchc
n Haus u feinere Stubenmädchen m
mehrj Attesten suchen sofort n 1 Febr
Dienst durch

rr HVvittUvi Trödel i
Eine reinliche flinke Aufwartung wird sofort

gesucht Zu erfragen Mittelwache 10 i
Aufwartung ges Mauerg 7 Hmterh II
Eine r Aufwa rtung gesucht Harz 42
Mehrere arbeitsame Mädchen für Küche u

Hausarbeit mit mehrjährigen Altesten wün
schen sofort und 1 Februar in anständigen
Häusern Stelle durch

Frau Gutjahr kl Schloßgasse 8 Part
Ein junges Mädchen geübte Neuplätterin,

su cht Besch äftigung Taubengasse 10
Ztehunglg Januar

Haupt Geld Gewinn 75 000 Mk
Der starken Nachfrage halber habe ich noch

Kölner Domban Loofe ä 4
zu beschaffen gesucht

2ä,00 Mark
und mehrere kleine Posten sind auf gute Hy
potheken auszuleihen Häuser in guter Lage
werden zu kaufen gesucht

Fr Hilbrecht Trödel 12

fMKMWM
Souutag den 11 Januar er

A Abends V UhrGeileraloersammluiig
in der Kaiser Mlhelms Halle kl Saal

Tagesordnung Rechnungslegung
Geschäftliches

Stiftungsfest betreffend

Der Turnunterricht ist wieder aufge
nommen n zwar finder derselbe Mittwochs
u Sonnabends von Abends 8 Uhr an in
er Kaiser Wilhelms Halle Tunnel statt

Meldungen von lltirgliedern und Zöglingen
verden daselbst entgegengenommen

Der Vorstand
Vorsitzender

Stadt Theater
Sounabend deu 10 Januar 1880

8 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum 2 Male

Der Ltsrusubok
Schauspiel mit Gesang in 5 Akten v Münch

Sonntag
Dsr Iiö ws äss laZss

Köder s NeMraliou
Merseburgerstratze 8

Heute Sonnabend Schlachtefest Früh
9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst u Suppe
Auch werden noch Tischgäste a ngenommen

6össs s D,sstAiirz üo2
Heule Sonnabend von früh an Pökelknochen

Mittagstisch
kräftig und geschmackvoll 5 Port inel 1 Seidel
Äier oder Täsfe Kaffee 65 H

Franckenstr

tterilMke retlm
auf dem Wege zum Eentral Bahnhof abzu
geben gegen Belohnung in der Maschinen
sabri k am Bahnho f 9

Am 2 Neujahrstage ein Medaillon mit
2 P hotographien gefunden Spitze 27

Vor Weihnachten am Bellevue ein Fntter
Eimer gefunden L iebenaucrstr 13 II r

Zwei Hunde Jagdhunde schwarz einer
lang und der andere kurzhaarig sind zuge
lausen und können gegen Futterkosten und
Jnsertionsgebühren abgeholt werden beim
Gutsbesitzer F Merbitz in Trebitz bei
Weitin a S

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnjerarentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	01
	10
	10.1.1880 (No. 8)
	Vorlagen für die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung Montag, den 12. Januar 1880, Nachm. 4 Uhr. 
	[Seite 52]

	Parlamentarische Nachrichten.
	[Seite 52]

	Telegraphische Depeschen.
	[Seite 52]

	Rosenhager Geschichten. Von Ludw. Harder, Verf. von "Nach sieben Jahren" [et]c.
	[Seite 52]

	Predigt-Anzeigen.
	[Seite 53]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]


	Vermischtes.
	[Tabelle]


	Literarisches.
	[Tabelle]


	Land- und Hauswirthschaft.
	[Tabelle]


	Militärisches.
	[Tabelle]


	Nachtrag.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








